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(5337) 6t. 643.

l»«tov 2 lstno pl^öo po 700 ßo!6., 8t2U2,lino
po 100 ßolcl. in 8 zsstimi 8luilielI0-8t2,l'0»l'
nimi 6okl»,ä«,mi po 40 ßc>16.

krosn^e 2» l i äve »luiki ê po preä-

äo 20. 6 e c e m l > r a 1 8 9 1 . I.
pri poäpi8llnem odlklLtvu.

d. lir. lnkätni solglli 3v«t v I^ulihani
äne 5. äecembr» 1891.

(5366)3-1 Nr. 931 V. Sch. R.
Lehrstelle.

An ber vierclassigen Noltsschule in T a n c t
V e i t ist bei dem Umstände, als der bezügliche
Lehrer die Lehrbefähigung erlangte, die dritte,
mit dem Iahresgehalte per 450 st. dotierte Lehr-
stelle in definitiver Eigenschaft zu besetzen.

Vewerbungstermin
b i s 20. December 1 6 9 1 .

K. l. Bezirksschulrath Umgebung Laibach,
am 7. December 1891.

(5374) 3—1 " " g . 1368 V^Sch^ R.
Fehlstelle.

An der einclassigen Volksschule in M a s e r n
wirb die Lehrstelle mit dem Iahrcsgehalte von
450 f l . , 3<» f l . Functionszulage und Natural«
Wohnung zur definitiven, eventuell provisorischen
Vesehung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s z u m 28 . D e c e m b e r 1 8 9 1

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
« . l . Vezirlsschulrath Gottschee. am 6. De<

cember 1891.

^ 5 3 7 0 ) ^ 3 ^ 1 g . 14.698.
Kundmachung.

Laut Mittheilung der l . k. niederüstrrreichi'
jchen Statthalter« dbo. 25, November 1891,
I . 72.318. ist aus der von einem Ungenannten
anlässlich der Vermählung Ih re r l . u. l . Hoheit
der durchlauchtigsten Frau Erzherzogin Gisela
mit Seiner königlichen Hoheit dem Prinzen
Leopold von Vaiern gegründeten Stiftung eine
Ausstattung im Vetrage von siebenhundert (700)
Vulden ö. W. zu vergeben.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
Brautstände befindliche mittellose und würdige
Tochter oder Waisen von solchen Beamten,
welche einem dem l. f. Ministerium des Innern
unterstehenden Dicnstzweige angehören oder bis
zu ihrem Ableben oder bis zu ihrer Pensionie-
rung angehört haben. Diese Ausstattung mird
am 20. Apr i l 1892 verliehen, jedoch erst nach
eingegangenem Ehebündnisse flüssig gemacht,
wozu dem betheilten Mädchen die Frist b is !
Ende October 1892 offen steht.

Sollte sich eine Competentin vor der Ver-
leihung verehelichen, so wird diese der verliehenen
Ausstattung verlustig.

Die Gesuche find mit dem Taufscheine,
Sitten- und Mittellosigleitszeugmsse sowie mit
dem Nachweise über die bereits stattgehabte Ver-
lobung, endlich mit dem Nachweise, dass der
Vater der Bewerberin in einem der obigen
Dienstzweige dient oder gedient hat, zu belegen
und
l ä n g s t e n s b i s z u m 10. J ä n n e r 1 8 9 2
bei der f. l . niederösterreichischen Statthalterei
in Wien zu überreichen.

Sofern über die bereits stattgehabte Ver>
lobung lein anderer Nachweis erbracht werden
kann, ist mindestens Name und Charakter des
Bräutigams anzugeben.

5t. l . Landesregierung fltr Kra in.
Laibach am 6. December 1891.

(5357) H räs71 .4400 .
Mfsamler-Mections-Udjunctenstelle

in der IX. Rangsclasse bei dem l. l . Landes-
gerichte in Graz.

Gesuche
bis 20. December 1891

an das l. t. Landesgerichts'Präsidium Graz.

(5367) Nr 2147 Präs.
Ooncurs -Verlautbarung.

I m Stande dir hiesigen l. k. Polizeidircction
gelangen eine Polizei-Voncipiftenstelle mit
den systemmäßigcn Bezügen der X. Nangsclasse
und eine Pol izei Voueeptspralt i lanten»
stelle mit dem Adjutum jährlicher 500 fl,
zur Besetzung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor»
schriftsmäßig gestempelten, mit dem Nachweise

über ihre Eignung und ihre Sprachlenntnisse
belegteu Gesuche

bis Ende December 1891
beim l. k. Polizei-Direclions'Präsidiilm in Trieft
einzubringen.

Trieft am 30. November 1891.

Vom l . l . Ttatthlllterei-Präsidium.

(5371) 3—1 Nr. 14.928.
Kundmachung.

Die l. k. Statthalterei für Tirol und Vor.
arlberg hat uuterin 29. November d. I , , Zahl
27.800, Nachstehendes angeordnet:

Um die sich häufig wiederholenden Einschlep'
pungcn der Maul - u. Klanenseuche durch Schlacht'
und S>cchvieh«Trat>sporte, welche aus den ver̂
schiedenen Ländern der österr.«ungar. Monarchie
nach Tirol und Vorarlberg eingeführt werden,
thunlichst zu beschränken, findet die Statthalterei
angesichts der zur Zeit sowohl in Ungarn als
auch in Kroatien und Slavonien sowie in den
meisten Kronländern Oesterreichs verbreitet Herr»
schenden Mau l - und Klauenseuche und in Er»
wägung, dass diese Seuche in allerletzter Zei!
in Bludenz bei einem aus Ungarn eingelangten
Schweinetransporte nachgewiesen werden konnte,
das mit den Kundmachungen vom A. Deceixbcr
1890, Z. 28.064, 13. September und 19. October
d. I . , ZZ. 21.60? uud 24.716, erlassene Verbot
der Ein« und Durchfuhr von lebenden Klauen-
thieren (Rindern, Schafen, Ziegen, Schweinen)
aus Böhme», Kroatien imd Slavonien, Steicr-
mart, Oberösterreich und Salzburg nach und
durch Tirol und Vorarlberg für die Dauer der
Seucheneinfchleppungsgefahr auch auf die Klauen-
vieh'Prouenienzen von Ungarn, Niederösterreich.
Kärnten. K ia in . Küstenland, Mähren und Ga>
lizien ausschließlich der Vorstenviehtransporte aus
dir ungarischen Schweinezucht« und Mastanstalt
in Steinbruch bei Budapest und aus der Con'
finierungsstation in Viala mit nachstehenden, aus
Aphrovisionierungs' und Export »Rücksichten ge>
botenen Erleichterungen auszudehnen.

M i t Ausnahme der Norstenviehtransporte
aus Steinbruch uud Biala, deren direcler, mit»
tels Eisenbahn bewerkstelligter Durchzugsverlrhr
durch diese Verfügung nicht beeinträchtigt wird,
dürfen Schlacht» und Stechviehtransporte aus
den namhaft gemachten Ländern und aus Ungarn,
Kroatien und Slavonien, Tteiermarl, Krain,

^ ^ M l " ' s ' ,
Küstenland. Kärutcn. Mähren. ^ ^ ^ ^
Galizien, Oberösterreich, Voh">" " ^ ZchM,
nur in den Stationen Vref-enz. ' " ^ ^ Lric"
Innsbruck. Inch. Landecl. « M » . A ' "^
und Roveredo zur Ausladuna / > ° " ^ M ^
bleibt für derlei Transporte v,s
der dirccte Durchzugsueikchr ue^" KichtrM'

Die in Bregenz
porte obiger Prouenienzeü d u M " " picken 0°'
lauf einer Mündigen " " " ' " " ?,l,M>'kl'ch"'
seruationszeit, falls sie ̂  , ^ , " las<c>"«"d".
weisen, zum Schlachtviehmarlte W ^ ^ s o
»nd haben hinsichtlich des ^ « ^ > 4!"
Vregenz die mit den Kundmachung"' . M .
Auqust 18W. Z. 18.499. ""d " ^ h„,B
Z. 10.016, erlassenen Verfügungen °"v
5" gelten. , acmachlen 2

I n den übrigen namhaft «" . ^ c » "
tionen müssen die zur Ausladung " ^ ^
Schlachtrinder obiger P " " " ^ „ Mselben unbedenklich befunden werden,^ . „ l
der Schlachtung zugeführt oder ^ a l l H
Schlachtung in einem ' 7 ° " " ^ der « U
gebracht werden, und h ^ d " ^ , , , M
betraute Thierarz» unter i " « " ^ " ' . , " » . <
autwortung die Ausladung 5" ^ X , , l ^ «
ubiqe Bedingungen nicht erfüllt '" O»^

Kleinviehtrüntporte dürfen n ^ ^ ^ ^
zum Tchlachthause oder zu ° " >" ^ ^ s i ^
stimmten enü^'
zum Z oecke der sofortigen S ^
werden können, abgeführt w c ' 0 ^ , ^ ^ ^ ^ .

Verseuchte oder vcrdächM ^^ ^ M
sind auf Kosten der Parte' «aa? ^ ^ v
bestehenden Seuchcnuorschr'stcn ^ ^ aM0

Treffen Schlacht» oder Stchm,^,,d
aus den angeführten Kro" "W> ^ ^ h
«ls den vorbezeichneteu Stationen ^1 >°
Ausladung nicht stattfinde.« " ^ 7 d^ M
auf Kosten und Gefahr der P a " ' " ^ , , « ^ "
gelegenen, zur Ausladung von ° " ^,.
bestimmten Station dirig'ert 5" ,Vt!«

Uebertretuaaen diefer V ° M ' ' ^ . Z
mit dem Tage der
treten haben, unterliegen d « , , ^,->
den Bestimmungen des GeschO
1882, N, G, N l . Nr. 51 (h ^ ' <<,uM''

Dies wird hiemit öffentl.ch ver
K.l.Landesre<lierunssfl lr«

Laibach am 7. December ^ ^ ^

UnZe igeb la t t .
(5316) 3—3 Nr 6972.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung
I n der Executionssache der Fllialkirchen-

vorstchung Kal (durch Dr. Den von
Ndelsbl'rg) wurde wegen 103 fl. s. Ai'h.
die dritte executive Feilbietung der 3iea»
litiit des Josef Kontel von Kal «uk
Grundbuch«. Einl. Nr. 90 der Catastral-
gemeilide Kal im Reassumierungswege
auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 9 1 .
vormittaqs l0 Uhr. Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
8. October 1891. '

(5317) 3—3 Nr. 7314.

Kundmachung.
Vei dem l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wurde über die Klage des Franz Sgajnar
von Sevce (durch Dr. Eduard Deu) gegen
Ursula Smerdu von Sevce, Johann Bele
von Slavina. Johann del Negro von Zalog.
Johann Pavlovc von Sevce. Matthäus
und Helena Smerdu wegen Verjährt-
und Erloschenerklärung der auf der Rea»
lität des Klägers Einl. Z. 64 der Cata-
stralgemeinde Sevce für Ursula Smerdu
von Sevce aus dem Uebergabs- und
Heiralsvertrage vom 11. Jänner 1837
per 200 fl. sammt Hochzeit und Balla.
für Johann Nele von Slavina aus dem
Kaufverträge vom 19. October 1840 per
31 fl., für Johann del Negro aus dem
Vergleiche vom 1. Februar 1849, Z 60.
per 58 si. sammt öproc. Zinsen und Kosten,
für Johann Pavlovc von Seoce au« dem
Vergleiche vom 29. October 1851. Zahl
7624 per 50 si.. für Helena Smerdu
von Sevce au« dem Schuldscheine vom
6 October 1854 per 100 fl. haftenden
Pfandrechte und der für Matthäus und

Helena Smerdu von Sevce aus dem
Uebergabsuertrage vom 18. Iäimcr 1855
haftenden Rechte die summarische Ver»
Handlung auf den

1 1 . December 1 8 9 1 .
um 9 Uhr vormittags, mit dem Anhange
des § 18 der Allerh. Entschl vom 18ten
October 1845 angeordnet und die Klags»
abschrift infolge des unbekannten Auf-
enthaltes der Geklagten dem auf ihre
Gefahr und Kosten bestellten Curator
Herrn k. k. Notar Paul Befeljal in Adels
berg behändigt.

Die Geklagten haben daher am be»
zeichneten Tage hi?rgerichts zu erscheinen
oder den Machthaber namhaft zu macheu
oder aber ihre Behelfe dem Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. October 1891.

ff«»»»»»»»» »^ »»»»»«

! MMM« !
, in I«».id».ob, <3ouAre»2p1».t2 .

» ß<wllnet tktzlie!» von li Hl>r nnok- <
^ mitt»^» l»i« 9 Hlir »l»«u<l». <

. Von von2ei»<Hx ü«n 1l>. dl»ll i> .

. oinolvs 8»lu»t»^ a«n 12. Ä. Il lt». .

» IX. äerie: (4lM) 1^ <

! potol-ZtlUl-g, lVlN8l(2U, '
> LsÜ88vl 0t0. bt0. '
> <
^ ^artoü 92 ^r., Tinä.orsüt.l'öe 12 ^r. ,

Oefterretchtschungarts<lzeZ5Ä^,.
Bei der am 5.Dec<mner1W1 vorqmomm.nel, Verlosung w u r " ^

an 4'///°igen. :^^ jähr igen Pfandbriefen fl. 2 A ' / H ' ^ ' " "
. 4"/,igen, 4U'/,jährigen Pfandbriefen fl. . " ' ^ ^ ' ^ . ,il
. 4"/«igeu. 30jährigeu Pfandbriefen f l . ^ ' ^ ' ^ , 1. A ^

Die am 5. D.cemb.'r 1891 gezogenen Pfandbriefe werdm " ^ al'
1892 an sowohl bei der Hypothekar-Cr'edits-Casse i n W i e n als " ^ ^
Bankansta l ten ausbezahlt, ^macne".d<iese

Das Nummernuerzeichnis der am 5. December l. v f . W ^ Ps""?«^
aus früheren Ziehungen noch unbehobcnm 4 ' / ^ und 4 / " ' ^ ^ ^ " " ' "
wird von der genannten Casse und von a l l e n Bankansta l t ^
unentgeltlich ausgefolgt. ^ r betre" ^

Die Verzinsuug verloster Pfandbriefe erlischt mit dem " .^jch der
Verlosung zunächst fo lgenden C o u p o n - T e r m i n e , dayer
5. December l. I . verlosten Pfandbriefe am 1. A p r i l 18»^-

W i e n am 8. December 1891. ll^l^'

Gouverneur, i V l s 0 6 ^ ^

(5356) Glneralr>.lh, ^ - - " ' " ' ^ 1 . ^ ^

»WWWRMWWWWWWWWWWMW^WMMMlWWWWMWMWWWWW^^^^^^^^-^Ll ^ ^

K. Oujer's DuristeilpWtt ZBOitt^

» A> sicher und schnell wissc-,,'!'« >^^.> .><^/^ ^5 t ..-zioi'V^ "!ss

HX ^^^^c^b^T^uhw^ l r . lN^ i l ch r , , »^^ . , ft, " " ! ^ ^ g l < ^ ^ ^ ^ » M



jacher Zelwug Nr. 282. 2377 10. December 1891.

NS-2 " "" st. 9559.
Oklic

i ^Silne zemljiščine dražbe.
!
y i i -^. okrajno sodišče v Kostanje-

! jr £ prošnjo Janeza Sašeka (po
%a A li^ d o v o l J u J e s e izvršilna
Lj. Antonu Luzarju lastnega, z
Wdin l n s t r u c t u s o m sodno na 3000
if|0^

arjev 25 kr. cenjenega zemljišča
Uradiše S t 6 V < 3 7 k a t a s t r a l n e o b č i n e

%l [° s e določujeta dva dražbena
' ' l n sicer prvi na dan

i,. , ! 5 . j a n u v a r j a
Snadan

9- f e b r u v a r j a 1892. 1.,
r a t ob 10. uri dopoldne pri tem

.,„!•. 8 pHstavkom, da se bode to
W ? p r i Prvem r6ku le za ali
% s i

m i v e P° vrednost, pri drugem
( a tudi pod to vrednostjo oddalo.
ll'ibe&i pogoji, vsled katerih je

^Hh ViS a k P ° n u d n i k dolžan, pred
S a t 0 0/° v a r š č i n e v r o k e d r a ž"
Wnilr • i s a r J a P° l o ž i t i» cenitveni
1WČ l n 2ei"ljekniižni izpisek leže

g ^ t u r i na upogled.
l i / ' N n o s o d i S C e v Kostanje-
^ J O . novembra 1891.

M i c izvršilne zeniljiscme
c dražbe.

% '}*. okrajno sodišče v Kostanje-
jj^anja:

C f N o dr. Karola Slanca iz
Wai a dovoljuje se izvršilna
k \J^'m Bregarju lastnih, sodno
}k%H 1 7 5> 2°, 40, 570, 30, 400,
rvln* goldinarjev cenjenih zem-
Srai e š l e v - 84, 85, 496 in 590
}Ž63 X?.o bäne St. Jarnej, vložne
M\i d°* »n 377 katastralne občine
\ t r a l '

n vložni fiiev. 368 in 369
Ža n

ne občine Oslrog.
\ .° se določujeta dva dražbena

1 n sicer prvi na dan
^<W 2°- J a n u v a r j a

H i k M
f e b r u v a r . i a 1 8 9 2 - L»

\ o b 10. uri dopoldne pri tem
/ % p r i stavkom, da se bodo ta
ž C6nit PH p r v e m r ö k u l e z a a l i

Patin0 0 v r e d n o s t i P r i d r i l 8 e m

, Dfajk ! P°d to vrednostjo oddala.
N o !n i P0^'» v s l e d k a t e r i h Je

? % loo p o n u d n i k dolžan, pred
J V ], /o var5čine v roke draž-
î nik j ° m i s a r Ja položiti, cenitveni
^ist^f1 zemlJeknjižni izpisek Iež6

« C.k*Lri n a uPOKled.
V^e'pn1"^1 1 0 s o d i s ö e v Koslanje-
( N ^ .^-oovembra 1891.

; 3 ^ 2 St. 15.234.
Ckr Oklic.

J ^ v ^ f ^ e a t o deleg. okrajno so-
V^ti\i T I j a n i naznanja, da se je
J <lr. % a n e > c a Himnika iz Dobrunj
i N fe J?arW Proti Janezu Pater-
^^ian e n c a P r i D- M - v P o l J i

i ] ; % i ' J e lerjatve 79 gold, s pr.
V «Id 'iV.^ l l n a dražba na 985 «old.,
{ N a ° 8 l d ' 1 3 5 «Id. in 150 gld.
\S *\« nePreinakljiveca pose.stva
m t l U6> 147, 148 in 149
> K n J l g e katastralne občine

1 iti 0
S j l 2 V r f t i t e v odrejena sta dva

. ^ e r prvi na dan
\$ 9- J a n u v a r j a

V S 0 K i U V a P J a L 8 9 2 ' l j

^ ' * h^ *' u r i dopoldne pri tem
C l v ° t ) H l 8 t a v k o m i da se bode to
H ° vrert P r v e m r ö k u l e / a a l i n a d

> o ^ ? 8 ^ , pri drugem pa Midi

i^j is iee e ? i l n i z a P ' « n i k i n i j ? P i s e k

:V Ui-an ?Jj8e morejo se v na-
: (Nistj l h u r a b upogledati pri

v LiiiKi^esl° d e l e 8 - okrajno so-
JUb|Jani dne 22. julija 1891.

, (5214) 3-2 Nr. 10.154 ,
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Eottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Meditz von Büchel die executive Ver-
steigerung der dem Thomas Köstner von
Suchen bei Nrsselthal gehörigen, gerichtlich
auf 1450 fl. geschätzten Realität 8ub Einl.
Z. 69 a6 Vuchberg bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

23. D e c e m b e r 1 8 9 1

und die zweite auf den
2 7. I ä n n e r 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotokoll und der

> Grundblichsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee, am 12ten
November 1891.

(52^15s^2 Nr. 10.246.

Erinnerung
an J o s e f und U r s u l a S c h e m i t s c h
von Obermösel, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Gotlschee
wird dem Josef und der Maria Schemitsch
von Obermösel. unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem^
Gerichte Josef Weiß von dort die Klage
66 pi-a68,16. November 1891. Z, 10.246.
pclo. 53 si. s. A. Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

12. J ä n n e r 1 6 9 2
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. t. Erblanden ab-
niesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Latner von Obermösel als
Curator aä uotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach deu Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtöbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst bcizumessen haben

werden.
K. t. BezirksgerichtGuttschee, am 18ten

November 1891.

^ 5 2 4 5 ^ 3 - 2 Nr. 9072.

Reassumiernng
executiver Feilbietung.
Ueber Einschreiten der krainischen

Sparcasse in Laibach wird die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 30. Juni
1891. Z. 5224, bewilligte und mit dem
Unter'bescheide vom 17. September 1891.
« 7692. sistierte executive Feilbietung
der dem Josef GabrorM gehörigen Rea-
litäten Einlagen Nrn. 2 und 3 der Cata«
stralgmmude Pctkovc sammt lun6u8 in-
8l.ru(:«u5 reassumiert und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung Hiergerichts aus den

j 16. J ä n n e r 1 8 9 2 ,

vormittags 11 Uhr, mit dem früherm
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6sten

November 1891. '

(5235) 3—2 Nr. 25.309.

Curatels -Berhängung.
Vom l. k. städt.«deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
über die mit dem Beschlusse des k. t. Landes-
gerichtes in Laibach vom 14, November
'1691. Zahl 9652. gemäß ß 273 a. b.
G. Ä. für blödsinnig erklinte Wilhelmine
Elsner, Steuereinnehmers-Witwe von Lai-
bach, die Curatel verhängt und dass
zum Curator derselben Adolf Elsner.
k. l. Vezirlsrichter in Oberlaibach, bestellt
wurde.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. November 1891.
"(5236) 3—2 Nr. 24.547.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lailiach wird bekannt gegeben, dass über
die Klage des Herrn Dr. Maximilian von
Wurzbach. Adoocaten in Laibach, gegen
die unbekannt wo befindlichen Erben und
Rechtsnachfolger des verstorbenen Johann
Tomasin sen.. Inwohners in Brunndorf,
pcw. 9 f l . 66 pra68.11. November 1891,
Zahl 24.547. für die Geklagten Herr
Dr. Franz Munda zum Curator a6 ac-
turn ernannt und demselben obige Klage,
worüber die Tagsatzung auf den

24. D e c e m b e r 1 8 9 1 .
vormittags 8 Uhr. hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt worden ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. November 1891.

(5238) 3—2 Nr. 24.535.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es haben Anna Witwe Primär als

Mutter und Vormünderin und Franz
Primär als Mitvormund des mj. Johann
Primär gegen Anton Hobitz r6el6 Slobitz,
respective dessen unbekannte Erben und
Rechtsnachfolger, 8ub pra68. 11. Novem-
ber 1891, Zahl 24.535, die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung der Realität
und Gestattung der Tigenthumseinver-
leibung sammt Anh. eingebracht, »nd es sei
zur Verhandlung hierüber die Tagsahung
hiergerichts auf den

8. J ä n n e r 1 6 9 2 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet und den
Geklagten Lucas Strah von Mariafeld
als Curator »6 »ctum bestellt worden.

K. k. stäbt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. November 1891.

(5240) 3—2 St. 23.679.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja:

France Steh ml., posestnik iz Male
Račne, je pri tem sodišči sub praes.
3. novembra 1891, St. 23.679, proti
Martinu Polancu iz Male Račne, ozi-
roma njegovim nepoznanirn pravnim
naslednikom, tožbo zaradi pripoznanja
lastninske pravice potom priposedo-
vanja glede zemljišča vložna št. 129
katastralne občine Račna vložil, za
razpravo se je dan na

18. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči
določil, in se je tožba tožencu po-
stavljenemu kuratorju ad actum Fran-
cetu Kožaku, posestniku v Mali RaČni
št. 8, dostavila.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 12. nov. 1891.

(5237) 3—2 St. 25.061.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da je
dr. Fran Papež, odvetnik v Ljubljani,
vložil proti Jožefu Vidicu, posestniku
iz Velike Stare Vasi,[tožbo pcto. 23 gold.
47 kr. s. pr.

Ker temu sodišču ni znano biva-
lišče toženčevo, posfavil se mu je na
njegove troške in njegovo nevarnost
kuratorjem ad actum gosp. dr. Fran
Munda, odvetnik v Ljubljani, kate-
remu se je vročila tožba de praes.

18. novembra 1891, St. 25.061, o ka-
teri je določen dan za malotno po-
stopanje na

24. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.
ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 19. nov. 1891.

~(5239J~3~-̂ 2 fit. 23.680.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja:

Damijan Skoda, posestnik v Mali
Račni št. 1, je proti zamrlemu Matiji
Skodi, oziroma njegovirn neznanim
pravnim naslednikom, tožbo zaradi
pripoznanja lastninskejpravice polom
priposedovanja gled6 zemljiftča vložna
St. 90 katastralne (občine Račna de
praes. 3. novembra 1891, St. 23.680,
vložil, za razpravo se je dan na

18. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči
določil in se je tožba tožencu po-
stavljenemu kuratorju ad actum Fran-
cetu Košaku, posestniku vJMali Račni,
dostavila.

V Ljubljani dne 12. novembra 1891.

(5257) 3—2 Nr. 4079.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Urbancic aus Eatez (durch den k. k. Notar
Kazimir Bratkovii! in Treffen) die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Novak
von Makjidol gehörigen, gerichtlich auf
745 fl. geschätzten Realität Einl. Z 12
der Catastralgemeinde Langenacker sammt
sun6u8 in8lru«tU8 bewilligt und hiezu
zwei Feilbietung-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r

und die zweite auf den

9. M ä r z 1 8 9 2 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei zu Treffen mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Nedwgmfse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzung««Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 22sten
November 1891.

(5258) 3—2 Nr. 4081.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es sei dem Geklagten Josef Krevs,

respective dessen Rechtsnachfolgern, un-
bekannten Aufenthaltes, Anton Strajner
aus Ponikoe zum Curator a6 actum be-
stellt und diesem die Klage des Josef
Duler aus Gradisce 66 pr-»68. 21. No-
vember 1891. Z. 4081. pcto. Ersitzung
der Realität Einlage Nr. 369 der Cata-
stralgemeinde Lutouk, worüber die Tag-
sahung auf den

17. December 1 8 9 1
angeordnet wurde, behändiqt worden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 23sten
November 1891.

(5181) 3—2 St. 8360 in 8399.

Razgla».
Zamrli Ani Težak iz Rozalnice

st. 6 in Mihi Križanu iz Krivoglavic
odnosno njunim neznanim dedifiem
in pravnim naslednikom. imanuje se
gospod Frančišek Schönbrunu iz Me-
thke skrbnikom na öin, ter se mu
vrosiita odloka st, 6875 in 4001

5 . n o ; k e m b r r ^ ^
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^ i d a e l i , 2z)it.2.lF2.22L Ifr.1l).
Vrl«tp»pl«r« unä Oonvart» in s^»

Zelten uncl >I»pp6n, (^u^rt- oäer Octavlorin. mit
Lriellcüpfhn ocler sirm^ruc'.Ic. Vt«lttcl>.rton
in Î itkoßi'aplüe o6er ljucll^r^ck fmo<lßlu^t«
korm) SiilQlutilolia H.rti^s1 t l i r voni-
ptolr nnä LoliroidtiZol»: Zckreinunter-
Illßkn , i'iiiteiM^kl'. k"cäer8tti,n6er, Uriel-
n«8otiwerer, l̂ inezie. ̂ '»«enrollkn, K^i^L^n^k-
gtempel. I^ii^cl^artonL et<̂ . etc. <3«»oli«.ltl!-

Nauptdücner. 8d>mal«tr2,2x«n, ^ulioliück^i-,
^ullrtbücl^er, Inäexo. Lin«enrein- acier Hl>-
nllnmknüeller.VormerllNüelier.Vslilicneküe^er.
Voik l̂calenäer, äcdl'oil)- un6 >Vkn6lcalen6er,
Koti?:' l>n6 Varmeill^alenäer, Lliitt- unä
Vristtll8l:nenlil<,1«näsi'. I'aLcnen- ,n>cl ?orte-
monnllie - X«,lsn6er. ?atent- ääulenkaienäer,
8t>i6entenlc2l<;ii6er. N!o«IlIc»Ien<ier in ßrö»8ler

äuL^alll. (5190) 6

Ml- clie unßl'iclllicllLn Opfer 6er 2o!d«t>
dsuoolcunT (On«.iit«) unĉ  z^«I»«tluon

80. ^uN. >lit 27 ^dbiläunßen. Pr«j8 ^ öl.
Î eze K8 ̂ scler, äer «m clen »olzreo^-

Ilol ien I'olz^«» äie868 Î «l8tel« lei^t't,
««in,? »usricliti^en Leißln-unßßn rotton
^äbrilo!» ?»n»euü« von» «toksron
?0Ä«. 2u liexielißu 6urel> 6a,!, Vor-
1»^« - >I»^»ll l» in I , » tp i l ^ , X « i -
l»l^rllt I l r . 24, gav̂ ie 6ureti êäe Luol,-
l.ÄN Îl.lNß. (2776) 36—1«»

Aufoenommen werden
ein Gastwirt

mil Verrechnung ;

ein Commls
der Gemisohtwaren - Branche, der
deutschen und der slovenischen Spraclie
in Wort und Schrift mächtig, nicht unter
25 Jahren alt, mit, längerer Servierzeit in
einem Hause;

ein Pferdeknecht
zum Krachtenführen

bei (5322) H-2

Johann Wakonigg
in St. Martin bei Littai.

EeH^KZLPffinknirli warme Füsse
durch das

patentierte wasserdichte

Ledernahrungsfett
des J . B e n d i k — St. Valentin (M.-Oe.)

Zum Glänzen (Wichsen) des Leders
von Pferdegeschirr, Wagen, Möbeln und
Schuhwerk ist unübertrefflioh die

lc. lc. sb-o.Bsch.1. prl -v.

Leder • Glänzt inctur.
Ueber 30 Prämiierungen, Hunderte von

Anerkennungsschreiben sowie die Verwen-
dung bei der k. u. k. Armee und für den
Bedarf von k. u. k. Hoheiten bestätigen die
Vorzüglichkeit (vor drei k. u. k. hohen Mini-
sterien die Prüfung bestanden!). Bei den
grössten Fuhnverksbesitzem Wiens u. Graz'
in Verwendung. (4097) 10—5

Preise für feeder:
Glanztinctur Nahrungafett

pr. Kilo I fl. 20 kr. l Dose 80 kr.
„FlascheNr.I 80 „ •/, „ 40 „
„ „ ., 2 40 „ V, „ 20 „
i» » „ 3 20 „ I ' / , , 10 „
Wiederverkäufer u. Militär erhalten Rabatt.

Warnung vor Fälschungen. Jede Flasche
und Dose trä^t don Namen J. Bendik. —
Lagernd in Laibaoh allein nur hc.\ Herren
Sohusanig & Weber; in Cilli boi Traun
& Stieger sowie in allen grösseren
Orten der Monarohie.

t Johann Jax
I J a I "Vo a, c li

FaliriKs-Nieöerlace von

Nähmaschinen.
Preiscourante auf Verlangen gratis

und franco. (4955) 30-9 (4900Li

ßg W tftil I I U I I I J |
| | v o r F ä l s c h u n g r u s s i s c h e n C a v i a |

1 russischer Astrachan-Caviar i
^ grau, grosskörnig:, aus eigenen Flsohereien, 7.» \w>en jä

g iw. M. üehirokoff p , i
^ Wien L, Akademiestrasse Nr. 3, hinter Grand HO - |
2 5 gegründet 1^10. enth86' ^
5 2 En detail und en gros in Fässchon von */., Kilo an. ^arftWIere rô .̂J ^
Kg Bouillon, Sardinen, Hausenblase, Erbsen uml diverse ^K.^r-,) 1- '\W
2 8 sohe Delicatessen. " „qß/täSM

„Tonhalle" in Laibach, Congresspla^
PT* I¥ur 4 DurNtellungeii» ' ^ 1 ^

Heute Donnerstag den 10., Freitag den II., Samstag den
Sonntag den 13. December 1891 (ßl]

TRfeDrtr t MPl
die Leidens- und Todesgeschichte

ausgcfülirt you der &esGllschart altuaieriscter Passiousspißlß üuter W
Ed. Allesch3 durch 30 Personen. ^ . ^

PrpiQP ripr Plät7P* s P R 1 ^ i l z l »>'« IV- Rcih(! » »•. v- J i i s '^ n e ReV 4° V e r

l lClaC UBI r i d U C . nhi-^en Reihen 60 kr.. Galleriesitz I. und M. « Rl.
platz iin Parlerre 40 kr.. Studenten 20 kr.. Stehplatz auf d«r GstHß''10 .
Vorverkauf hei Herrn Till, Spitalgasse. - Q V»

Oassa-EröfFnung 7 Uhr. Anfang b \ ^ - <

—— —B^iT

^ ^ in unerreicht grösster Auswahl für alle Beleuchtungszwecke,
^Jk erzielen bei relativ sehr geringem Petroleumverbrauche die stärkste Leuchtkraft-

Brenner von 4 bis 157 Kerzen Lichtstärke!
TISCHLAMPEN HÄNGELAMPEN W A N D L A M P E I *

LUSTER AMPELN
LATERNEN^

SÄULEN-LAMPEN mit spitzen-schirmln STANDER - LAMPEN_ ,

R. DITMAR, k. k. priv. LAMPEN-FABRIK in W l E j j J j ^ ,
. Ditmar-Lampen hält jedes renommierte Lampengeschäft am Lager. ^^^-^

D r u c l u „ d V e r l a g v o n J g . u. K l e i n m a y r H ssrd. B a m b e r g .


